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Mehr-Wert für jede  

Tankmischung!

Venzar® 500 SC
HERBIZID

Wirkstoff 500 g/l Lenacil

Formulierung Suspensionskonzentrat (SC)

Wirkstoffgruppe Uracile	 HRAC 5

Wirkmechanismus Hemmung von Photosystem ll

Wirkstoffaufnahme/-verteilung Vorwiegend über die Wurzeln; systemisch

Kulturen (Stadien) Futter- und Zuckerrüben (ab BBCH 10 – 31)

Indikationen Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter

Anwendungszeitpunkt /Aufwandmenge Nachauflauf,  
Splittinganwendung: 2 × 0,5 l/ha; 3 × 0,33 l/ha; 4 × 0,25 l/ha

Abstandsauflagen
Weitere Auflagen im Tabellenteil

Hang > 2 %: 20 m (für alle zulässigen Splitting- 
Anwendungen)

Oberflächengewässer NW605-1: bei 2 × 0,5 l/ha: 5 m  
(50 %, 75 %), Länderrecht (90 %);  
bei 3 × 0,33 l/ha: 10 m (50 %),  
5 m (75 %, 90 %); bei 4 × 0,25 l/ha: 
5 m (50 %, 75 %), Länderrecht (90 %), 
NW606: 15 m (Standard)

Saumstrukturen –

Bienenschutz Nicht bienengefährlich (B4)

Gebindegröße 1 l, 5 l

	��� Aktivator für hohe Wirkungsgrade, 
auch gegen Problemunkräuter

	� Wichtiger Wirkstoff  
für mehr Bodenwirkung

	� Lange Wirkungsdauer, optimal 
gegen Spätverunkrautung

Venzar® 500 SC – Anwendungsempfehlung in Rüben

BBCH 00 – 10 12 14 – 16 31 49

Im Frühjahr, nach 
dem Auflaufen 
der Unkräuter;
Anwendung im
Splittingverfahren

Venzar® 500 SC 0,25 l/ha  
+ Debut® 30 g/ha + Trend® 0,25 l/ha

Beste Bekämpfungserfolge bei:
	 Feuchtem fein-krümeligem Boden, ohne Klumpen und frei von Pflanzenrückständen

	 Anwendung gegen auflaufende, kleine Unkräuter

Rübenzeit  Rübenzeit  
ist Venzarist Venzar®® Zeit Zeit
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Vogelknöterich Weißer Gänsefuß Bingelkraut Winden-Knöterich

Venzar® 500 SC – die sinnvolle Ergänzung
	� Primär hemmt Lencil das Photosystem II. Zudem bewirkt Lenacil die Öffnung der Spaltöffnungen bei Unkräu-
tern und verhindert, dass sich diese wieder schließen. Folglich kommt es zum unkontrollierten Wasserverlust.

* �Venzar® 500 SC hat eine unterstützende Wirkung bei der Bekämpfung von Weißer Gänsefuß und Melde-Arten.  
Zur sicheren Bekämpfung dieser Unkraut-Arten wird immer ein Tankmischung mit weiteren Wirkstoffen empfohlen. 

Venzar® 500 SC – Mehr-Wert für Tankmischungen
6 FMC Auftragsversuche 2021, Deutschland (Wirkung auf ausgewählte Unkräuter in %)
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 Dimethanamid-P 499 g as/ha + Quinmerac 250,5 g as/ha + Metamitron 3150 g as/ha (NAK1-3)*
 Dimethanamid-P 499 g as/ha + Quinmerac 250,5 g as/ha + Metamitron 3150 g as/ha + Lenacil 500 g as/ha (NAK1-3)*

* Summe der Wirkstoffmengen aus NAK 1–3
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Weißer Gänsefuß 
(N=6)

Vogelknöterich 
(N=5)

Bingelkraut  
(N=5)

Windenknöterich 
(N=5)
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+ 6 % + 13 % + 36 % + 30 %


